
Gartenstadt 

/Wotinscheibe^ 

Bergl 

Schelmsrasen 

Richard-Wagner-Str. 

Am Augustinum 

Segnitzstr. 

Gottesberg 

Leopoldina 

Luitpoldstr. ^ 

jDberndorf 

Hauptstelle 
Roßmarkt 

Rathaus 

10 M i n u t e n , M e h r N i c h t . 

Nehmen Sie uns beim Wort. Sie benötigen 
nicht mehr als 10 Minuten, um uns bequem 
von Ihrer Wohnung oder Arbeitstätte in 
Schweinfurt zu erreichen. Denn mit 
15 Geschäftsslellen sind wir in allen Stadt­
teilen vertreten. Geschäftsstellen, in denen 
Sie über das umfassende Leistungsange­
bot einer modernen Bank verfügen kön­
nen: 

(Geldanlagen 
Spareinlagen, Giroeinlagen, Festgelder, 
Wertpapiere (Obligationen, Aktien, Invest­
ments). 

Kredite 
Geschäftskredite, Wechselkredite, Lea­
sing, Faktoring, Baudarlehen, Anschaf­
fungsdarlehen, Dispositionskredite. 

Dienstleistungen 
Auslandsgeschäfte, Zahlungsverkehr, 
Datenservice, ec-Geldautomaten, Safes/ 
Schließfächer, Ausl. Zahlungsmittel, 
Münzen, Edelmetalle, Versicherungen, 
Bausparen, Haus- und Grundstücks­
service. 

im«i ß i " i 
Städt. Sparkasse Schweinturt 
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1. Vorsitzender Bernd Stenzenberger 
Flemingstraße 1, 8721 Niederwerrn, Tel. 09721 / 48133 

Auf ein Wort! 

Liebe IVlitglieder, 

etwas mehr als ein Jahr meiner Amtszeit als 1. Vorsitzender des T.V. Jahn 
liegt nun hinter mir. Ich möchte an dieser Stelle all den Mitgliedern danken, 
die mir durch ihre aktive Mitarbeit die Ausübung meines Amtes erleichtert 
haben. 
John F. Kennedy hat einmal gesagt: "Frage nicht, was die Gemeinschaft für 
dich tun kann, frage vielmehr, was Du für die Gemeinschaft tun kannst." Die­
se Aufforderung muß eine wesentl iche Grundlage für jedes aktive Vereins­
mitglied sein. Auch für mich. 
Für sechs treue Mitglieder gilt dieser Satz nicht mehr. Wir trauerten im abge­
laufenen Vereinsjahr um Grete Brandenbusch, Uwe Griebsch, Adolf Wunder­
lich, Roland Moser, Heiner Müller und vor kurzem um Heinrich Metz. 
Alle verstorbenen haben sich um unseren Verein verdient gemacht. 
Für viele Abteilungen beginnt nun die Freiluftsaison. Allen Sportlern wün­
sche ich den erstrebten Erfolg. 
Einen Erfolg in anderer Form wünscht sich auch unser Schätzmeister. Nach 
seiner Hochrechnung, die er dem Turnrat auch grafisch dargestellt hat, sind 
wir in ein paar Jahren handlungunfähig. Um dieser Tatsach erfolgreich zu be^ 
gegnen, muß über eine Beitragserhöhung nachgedacht werden. 
Ich hoffe, daß Sie durch diese Ankündigung nicht den Spaß am Sport verlie­
ren und verbleibe bis zum nächsten mal 

Ihr 
Bernd Stenzenberger 

k t t Bitte Y o r m e r k e n t t Ä 
m Nächster Redaktionsschluß: i e . 7 . 9 1 M 
W Der Bezugspreis ist im Mi tg l iedsbe i t rag en tha l ten . ^ 

c) Impressum: 
Herausgeber: TV Jahn 1895 e.V., Ernst-Paul-Str. 6, 8720 Schwein fur t 

Verantwor t l i ch : Bernd Stenzenberger, F lemingstr . 1, 8721 Niederwerrn, Tel. 48133 
VZ-Red.: Karl-Heinz Niebel , Sennfelder Str. 45, 8726 Gochshe im, Tel. 62251 

Gesta l tung, Satz u. Druck: H + R. KRESS, Weyerer Str. 2, 8722 Sennfe ld, Tel. 68563 



ROSSBRUNNSTRASSE 19% - TEL 0 97 21 /2 16 75 
8720 SCHWEINFURT 

Übungsplan für das Sommerhalbjahr 1992 
auf dem Jahnplatz und in städt. Sporthal len 

Beginn: 27. Apri l 1992 

Faustbal l : 

Dienstag 17.00-18.30 w. + m. Schüler Faustbal l -Felder oben 
Dienstag 18.00-20.15 Frauen -i- Männer Faustbal l -Feld oben 
Donnerstag 18.00-20.15 Frauen/Landesl iga Faustbal l -Feld oben 
Frei tag 18.00-20.15 Frauen + Männer AH Faustbal l -Feld oben 

Fußball: 
Dienstag 18.00-19.30 C-Jugend Sportp latz oben 
M i t twoch 17.00-18.30 F-Jugend Korbbal l fe ld alt 
M i t twoch 17.30-19.00 B-Jugend Spor tp la tz oben 
M i t twoch 18.30-20.00 Senioren Korbbal l fe ld alt 
M i t twoch *) 19.00-21.00 1. -1- 2. Mannschaf t Spor tpal tz oben 
Donnerstag 17.00-18.30 E-Jugend Korbbal l fe ld alt 
Donnerstag 18.00-19.30 D-Jugend Sportp latz oben 
Freitag *) 18.30-20.00 1 . - 1 - 2 . Mannschaf t Spor tp la tz oben 

Korbbal l : 
Dienstag 17.00-18.30 Schüler -i- Min is Korbbal l fe lder 
Dienstag 18.00-20.15 Jugend + Akt iv Korbbal l fe lder 

Leichtathlet ik: 
Dienstag 17.00-19.15 Schüler -i- Jugend Jahnpla tz Haupt fe ld 
Donnerstag 17.00-19.15 Schüler + Jugend Jahnpla tz Haupt fe ld 
Freitag 18.00-19.30 Schüler + Jugend •"' Wi l l i -Sachs-Stadion 

Turnen: 
Montag 17,15-19.00 W.Schüler -i- Jugend Celt is untere Hal le 
Montag 19.00-20.00 Beatgymnast ik Celt is untere Hal le 
M i t twoch 16.00-17.00 m. -1- w. Schüler Kerschenste iner Schule 
M i t twoch 17.00-18.00 Kleinkinder Cel t is untere Halle 
M i t twoch 20.00-21.30 Frauengym. Cel t is untere Hal le 
Donnerstag 17.00-18.30 m. -1- w. Schüler b. 12 Jahre Celt is untere Hal le 
Donnerstag 18.30-20.00 m. + w . J u g e n d Celt is untere Hal le 
Freitag 19.30-21.30 Männer turnen Cel t is untere Hal le 

Vol leybal l : 
Montag 20.00-21.30 Frauen Kerschensteiner Schule 
M i t twoch 17.00-18.30 m. + w. Anfänger Kerschensteiner Schule 
Donnerstag 18.30-21.30 Frauen -i- Männer Kerschenste iner Schule 
Frei tag 19.15-21.00 Fami l ien Kerschenste iner Schule 

*) bei Samstagsp ie len der 1. und 2. Mannschaf t f indet das Tra in ing Dienstag und Donners­
tag stat t . 
Technischer Leiter: Karl-Heinz Heber, Tel. 45613 



Erstes Fachgeschäft für modische Schuhe. 
Ständiger Eingang von NEUHEITEN. 

SCHÖLL 

Schuhmoden 

Schweinfur t • Rückertstraße 7 S 2 4060 

F E U X S C H R E C K & C 0 
F R I S E Ü K Ingrid Malik 

Heinrichstraße 10 • 8720 Schweinfur t • Tel. (09721)88408 

W O E S M O D E G I B T 

M A R K T 15 • SW • T E L 2 5 3 2 3 • Z E H N T S T R A S S E 7 • SW 
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W e r W a s W a n n W o 

Vol leybal l : 

Turnen: 

Vol leybal l -Turniere 
Anme ldung b. Torsten 
Tel. 0931 / 275609 

Ebersbergturnfest 
Le ichta th le t ik 
K inder turnfest 
Jahrg. 80 u. jünger 
Bahnsta f fe l tag al le Kl . 
Gymnast ik t re f f 
Bezirksturnfest 
Jahrg. 79 u. älter 

6./7.6.92 
20./21.6.92 
11./12.7.92 

8.6.92 
Abf. 8.30 Uhr am 
28.6.92 
Abf. 8.00 Uhr am 
15.7.92. 17.30Uhr 
15.7.92. 19.30Uhr 
17./19.7.92 

in W o m b a c h 
in Möml ingen 
SWPaul -Gerh .Ha l . 

Zell a. Ebersberg 
Cel t is -Gymnas ium 
Augsfe ld 
Cel t is -Gymnas ium 
Sachs-Stadion SW 
SG Sennfe ld 
Aschaf fenburg 

IN EIGENER SACHE: 
Mitgliedsbeitrag 1991! 
Adressen- und Kontoänderungen melden Sie bitte an: 
Ursula Rindt, Franz-Scfiubert-Str. 34, 8720 Schweinfurt, Tel. (09721) 87277 
oder 21828 

t!tWer ha« alte Jahn-Unterlagen die eventuell für die Fest­
schrift z u r leo-Jahrfeier interessant wären??? 
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A l l i a n z ( § ) 
Generalvertretung 

Herbert Hopfauer 

Luitpoldstraße 45 
(ehem. Arbeitsamt) 
8720 Schweinfurt 
Telefon: (09721) 89044 
Tele-Fax: (09721) 81603 

Versicherungen aller Art • Schwäbisch Hall Bausparkasse 
Vernnittlung von Finanzierungen • Vernnittlung von Leihautos 

DENKEN SIE BITTE BEIM EINKAUF AN UNSERE INSERENTEN 

Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
der VZ berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige die Herausgabe 
unserer VZ in dieser Ausführung ermöglichen. 
Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des T.V. Jahn vor. Der Geschäftsinhaber 
freut sich, Sie kennenzulernen. 

IhreVZ-Redaktion 

9 

Abteilungsleiter: VOLLEYBALL 
^ Uwe Bock, Schonunger Str. 24, 8726 Gochsheim, Tel: 61345 

Saison abgeschlossen 

Leider ist es keiner der 3 Mannschaften gelungen, heuer ein positives Punk­
tekonto zu erreichen. Deshalb ist aufgrund der Auf- und Abstiegsregelung, 
der Reduzierung der Damenkreisliga und dem Abspecken der Regionalligen, 
bei Redaktionsschluß, noch nicht sicher, ob eine der Mannschaften absteigt. 
Wahrscheinlich können alle Teams ihre Ligenzugehörigkeit behalten, was 
für die 2. Herrenmannschaft schon als Erfolg zu werten ist. Wenn die 
"Jungs" nur etwas konditionsstärker wären, hätten sie ihre um Jahre jünge­
ren Gegner, wohl öfter ohne Erfolg gelassen. Gerade die zwei stärksten Te­
ams der Kreisliga, Oberwerrn und Rannungen mußten in phantastischen 5-
Satz Spielen erkennen, daß man Spiele im Kopf gewinnt. 

Männer Ufr. Bezirksklasse Ost 
Abschlußtabelle 1991/92 

Frauen SW Kreisliga 
Abschlußtabelle 1991/92 

1 VG 2 Schweinfurt 
2 RV Würzburg 
3 TSV Röttingen 
4 TSV Münnerstadt 
5 TSV Ostheim/Rhön 
6 TV 1 Haßfurt 
7 FC Fuchsstadt 
8 TV 2 Ochsenfurt 
9 Jahn 1 Schweinfurt 

10 SC Heuchelhof Wü 
11 VG 3 Schweinfurt 
12 VfL 2 Niederwerrn 

22 58:21 
22 56:30 
22 50:27 
22 52:32 
22 51:34 
22 44:38 
22 45:41 

38:47 
37:45 
32:56 
21:62 
14:65 

22 
22 
22 
22 
22 

37 36:8 
26 34:10 

30:14 
30:14 
30:14 
24:20 
22:22 
20:24 
18:26 
14:30 
4:40 
2:42 

23 
20 
17 
6 
4 

-9 
•8 

-24 
•41 
-51 

1 TSV Oberstreu 
2 SV 1 Oberwerrn 
3 TSV Münnerstadt 
4 TSV Wollbach/Burk. 
5 TSV Stadtlauringen 
6 VG 4 Schweinfurt 
7 Jahn Schweinfurt 
8 SG 2 Eltmann 
9 TV Königsberg 

10 SpVg Hambach 
11 TSV 2 Ostheim 
12 TV 2 Haßfurt 

22 65: 5 
22 52:26 
22 45:34 
22 49:37 
22 48:36 
22 52:44 
22 42:40 

41:42 
37:44 
29:52 
21:59 

3:65 

22 
22 
22 
22 
22 

60 42:2 
26 32:12 
11 28:16 
12 26:18 
12 26:18 
8 26:18 

22:22 
22:22 
18:26 
12:32 
8:36 
2:42 

2 
-1 
-7 

-23 
-38 
-62 

498:498 0 264:264 484:484 0 264:264 

Männer SW Kreisliga 
Abschlußtabelle 1991/92 

1 SV 1 Oberwerrn 
2 TSV Rannungen 
3 VG 4 Schweinfurt 
4 TV Zeil/Main 
5 TSV 2 Bad Kissingen 
6 SpV Hambach 
7 Jahn 2 Schweinfurt 
8 TV Haßfurt 
9 TSV Werneck 

16 44: 9 
16 40:16 
16 29:26 

28:32 
25:32 
26:35 
24:37 
23:35 
20:37 

259:259 

35 28:4 
24 24: 8 

18:14 
16:16 
14:18 
12:20 
12:20 
10:22 
10:22 

144:144 

3 
-4 
-7 
-9 

-13 
-12 
-17 

0 
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WIR MACHEN SIE FIT FÜR JEDES 

A U T O ! 

FAHRSCHULE HOHNHAUS 
SEGNITZSTR. 2B, B72C SW 
TEL.g 21093 

Uhrmachermeister 

Reparaturen • Restaurierungen ' ^ i ^ - ^ ! C 
Hennebergsir. 24 • 8724 Mainberg 

Tel09721/5 83 87 

...frisch 
aus fränkischem 

Land 

im Ausschank 
in allen 
WERNER - BRÄU 
Gaststätten 

11 

stolz ist der T.V. Jahn auf seine Jubilare 
die für ihre langjährige Treue zu unserem Verein von 1. Vorsitzenden Bernd Stenzenberger (r.) und 
2. Vorsitzenden Gerhard Schöbel (I.) anläßlich der diesjährigen Jahreshauptverdammlung geehrt 
werden konnten: v.l.: Gerda Schenk, Herbert Stühler, Ingelore Deichsel, Will i Sandlein, Werner 
Mühlbauer, Hermann Anding, Paul Steppan und Ehrenvorsitzender Karl Paul. 

BÄREN-APOTHEKE 8 7 2 0 Schwe in fu r t 
M A N F R E D K U T S C H E Keßlergasse 14 • Telefon 22114 
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W i r i f i a c h c i n 

P l a n u n g 

be r i t ung 

Flachgeijechte Montage 

S t o c k l e i n ^ 
F A C H M A R K T F Ü R L I C H T 

SCHWEINFURT/ HAFEN. IM KAUFMARKT 1. STOCK 

\ 

ßiergarfen, deftige Jchmankefln,Cafe, jelbsfgebackene Kuchen 
Darchgehend warme Küche bis 22.00 Uhr I I ! 

ßeichnaitiqe fpeisekorfe mif hca/smacher ßrof2eifen 
J'piesjorafen und Piizospezlollfäfen 

»faml l ienfeiern « g e m ü f l . ßeisammenjein »besondere flniöjje 
•Kaffeeklafsch »Kleine Konferenien *6efrleb$feiernu$w, 

M e t z g e r n e i s t e r Otto Moser s u c h t für S i e das 
F l e i s c h s orgfältig aus und g a r a n t i e r t i n n e r für 

b e s t e Q u a l i t a t 
Aus eigener Schlochfi/ng; Haujmachef Wurjf, jchlochffrische 

Rippchen u. rohen Schinken nach ürolfem fieiepl. 
Anf Ihreü Besuch f real sich Farn. Otto Moser 
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Abtei lung: FUSSBALL 
Michael Böhme, Dittelbrunnerstr. 45, Schweinfur t , Tel. 45566 

T.V. Jahn "TURBO" mit Aussetzern 
im letzten " Jahn -Ak tue l l " hat ten wir uns gedämpf t op t im is t i sch zu den Auss ich ten unserer 
1. Mannschaf t geäußert. Leider haben sich unsere Erwar tungen nicht im erhof f ten Maße er­
fül l t . Aus den ersten 6 Spielen nach der Win terpause hol ten wir gerade mal 4:8 Punkte und 
dami t kann man natür l ich in der Spi tzengruppe nicht m i tha l ten . Es müßte schon knüppel­
hart kommen, wenn wir noch in Abst iegsgefahr geraten so l l ten . Anderersei ts wird s ich aller­
d ings auch in Richtung Tabel lenspi tze nicht mehr al lzuviel bewegen und wir hof fen, daß we­
nigstens der derzei t ige mi t t lere Tabel lenplatz noch e twas verbessert werden kann. 
Die nächsten Spiele gegen vermeint l ich " s c h w ä c h e r e " Gegner werden uns den Weg zeigen. 
Parallel zum Leis tungst ie f der ersten Mannschaf t hat auch die in den letzten Jahren so erfol­
greiche Reserve entsprechend negative Ergebnisse zu verkraf ten. Dies ist a l lerd ings irgend­
wo vers tänd l ich , da der Tra in ingsbesuch sei tens der Reservespieler sehr zu wünschen übrig 
laßt. 
Die Mannschaf t ist in d iesem Jahr wei tgehend mit jüngeren Spielern bestückt . Gerade sie 
so l l ten, auch im Hinb l ick auf Einsätze in der ersten Mannschaf t e inen größeren Ehrgeiz ent­
wicke ln . 
Sehr verheißungsvol l war. mit e inem Sieg gegen Sömmersdor f . der Auf takt unserer Senio­
renmannschaf t nach der Winterpause. Damit war a l lerd ings erst e inmal das Pulver ver­
schossen und es setzte einige def t ige Nieder lagen. Au fg rund einer recht dünnen Spieler­
decke und bedingt durch großes Ver le tzungspech wird es schwer sein, den drohenden Ab­
st ieg zu vermeiden. 
Nachstehend ein kurzer Rückbl ick auf die Spiele nach der Winterpause: 
29.02.92 T.V. Jahn - FC Geesdorf 4:3 (Res. 2:1) • 
In d iesem torre ichen Spiel hat ten wir letzt l ich das bessere Ende für uns. Ein Unentsch ieden 
hät te dem Spielver lauf eher en tsprochen. 
08.03.92 SG Sennfe ld • T.V. Jahn 1:0 (Res. 1:2) 
Ein sch lechtes Spiel unserer Mannschaf t , das wir zudem auch noch durch ein Eigentor un­
g lück l i ch verloren. 
22.03.92 TSV Geise lwind - T.V. Jahn 4:1 (Res. 4:1) 
Wir führten zwar 1:0. doch dann kam es inerhalb weniger Minuten knüppeld ick. Das Ergebnis 
täuscht e twas über den normalen Spielverlauf h inweg. 
29.03.92 Freundschaf tssp ie l TSV Heidenfeld • T.V. Jahn 0:4 
Leider gab es für d iesen Sieg keine Punkte. Wir nutzten den spie l f re ien Sonntag um Spiel-
praxis zu haben. 
05.04.92 SC Geusfe ld - T.V. Jahn 0:0 (Res. 4:2) 
Schon wieder gelang es uns nicht, einen schwachen Gegner in die Knie zu zwingen. Wer sol­
che Spiele nicht gewinnt , hat in der Spi tzengruppen n ichts zu suchen. 
12.04.92 T.V. Jahn - TSV Gochshe im 1:1 (Res. 1:2) 
Gegen den Mi t favor i ten um die Meis terschaf t hol ten wir einen hochverdienten Punkt. Bei et­
was Glück hät te e in, n icht e inmal unverdienter. Sieg herausspr ingen können. 
20.04.92 T.V. Jahn - TSV Grafenrheinfe ld 0:1 (Res. 1:2) 
Da legten wir uns selbst ein faules Osterei ms Nest ! Solche ver lorenen Punkte gegen Mann­
schaf ten aus der unteren Tabel lenhäl f te tun doppel weh. , . , , 
26.04.92 TSV Forst - T.V. Jahn 1:1 
In e inem recht schwachen Spiel nahmen wir aus Forst doch noch einen Punkt mit . 
29.04.92 T.V. Jahn • TSV Wiesenthe id 1:3 
Bereits nach 32 Minuten war diese Partie für die Gäste aus Wiesenthe id entsch ieden. 
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Pokale, Zinntel ler, Krüge in reicher Auswahl . Gravuren in sännt-
l ichen Mater ia l ien, schnel l und preiswert! 

Isolde Negron 

Bauerngasse 34 
8720 Schweinfur t 
Tel. (09721) 22128 

Öffnungszei ten: 
Mo-Fr.: 10-18 Uhr 
Sa.: 9-13 Uhr 
durchgehend 

Pokale - Gravuren - Schilder 

Wir führen für Sie durch 
schnell - zuverlässig - preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 

Montage von Einbauküchen 

Franz Stock 
8721 Euerbach 
Würzburger Weg 13 
Tel. 0 9 7 2 6 / 1740 

Bad Kissingen 
Tel. 0971 / 67330 

Wir übernehmen für Sie 

LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhalle vorhanden. 
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03.05.92 T.V.Jahn - DJK Schwein fur t II 3:2 
Hier konnten wir uns auf Grund der besseren Cf iancenauswer tung zwei w ich t ig Punkte si­
chern. 
06.05.92 Schwemme lsbach - T.V. Jahn 2:2 
Für eine (Jberraschung gegen den Spitzenrei ter sorgte unser Team in Schwemmelsbach mit 
dem 2:2 durch Tore von J. Pens! und Th. Hub. 
10.05.92 T.V. Jahn - FC A l t s tad t 1:1 
Nach dem Tor von 0. Zawio l la zum 1:0 kam der FC A l ts tadt durch das ung lück l iche Eigentor 
von T. Bielmeier doch noch zum Ausg le ich . 

A-Klasse Mitte 
Oberschelnfeld - TV Jahn Schwelnf. 1:1 
SCGeusfeld -TSV Wiesentheid 1:4 
TSV Gochshelm • TSV Gelselwlnd 1:0 
TSV Forst - Grafenrheinfeld 0:0 
DJK Schwelnf. II - SG Sennfeld 4:2 
Schwemmelsbach - FC Geesdort 2:2 
Altst. Schwelnf. • TSV Röthleln 2:1 
SC Oberelsenheim - FV Egenhausen 4:1 

1. TSV Gochsheim 30 15 9 5 62:34 41 19 
2. Schwemmelsbach 29 14 12 3 62:36 40:18 
3. TSV Wiesentheid 29 16 6 7 65:36 38:20 
4. Oberscheinteld 29 13 10 6 51 29 36:22 
5. SG Sennfeld 29 11 10 8 40:37 32:26 
6. DJKSchwein f . i l 29 12 7 10 49 49 31:27 
7. FC Geesdort 29 10 10 9 52:46 30:28 
8. TSVGeiselwind 29 10 9 10 43 34 29:29 
9. TV J a h n Schwe in t . 29 9 11 9 37 38 29 29 

10 SCObere isenheim 29 11 7 11 35 36 29:29 
11 Altst Schweinf 29 12 5 12 46 48 29:29 
12 FV Egenhausen 30 11 4 15 40 53 26 34 
13 TSV Rothlein 29 7 9 13 32 50 23.35 
14 Waigcishausen 29 7 8 14 36.54 22:36 
15 Grafenrheinfeld 29 5 11 13 29:45 21:37 
16 TSV Forst 29 5 10 14 31:49 20:38 
17, SCGeusfe ld 30 7 6 17 34:70 20:40 

Es hat s ich s icher l ich schon herumgesprochen, daß uns Trainer Edgar Kommer zum Ende 
der Saison nach drei jähr iger Tät igkei t verläßt. 
Wir möchten uns auch auf d iesem Wege bei Edgar Kommer für das außergewöhnl iche Enga­
gement recht herzl ich bedanken. Er sah seine Aufgabe beim T.V. Jahn nicht im Abhal ten des 
Train ings und in der Betreuung bei den Spielen beendet. Vielmehr hat er auch in erhebl ichen 
Maße die Gesel l igkei t und den Zusammenha l t innerhalb der Abte i lung mi tgeprägt . 
Leider bl ieb ihm der große spor t l i che Erfolg versagt, wozu s icher l ich der Aderlaß an Spielern 
im Laufe der letzten und auch zu Beginn der laufenden Saison erhebl ich beigetragen hat. An 
unseren Spielern liegt es nun. durch Erfolge in den letzten Spielen dem Trainer einen guten 
Sa isonabsch luß zu bescheren, was s icher l ich seinen gezeigten Einsatz und Ehrgeiz entspre­
chen würde. 
Wir wünschen Edgar Kommer für die Zukunf t al les Gute und -falls er bei e inem anderen Ver­
ein eine Trainerstel le antreten sol l te- den erhof f ten Erfolg (aber bi t te nicht in Spielen gegen 
den T.V. Jahn). 
Für die neue Saison wurde Klaus Wi l l als neuer Trainer verpf l ichtet . Wir werden im nächsten 
Heft den neuen Trainer näher vorstel len. 
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Von der Fußball-Jugend 

Unsere Schüler- und Jugendmannschaf ten starteten in die Rückrunde mit 
wechselndem Erfolg. Nach der langen Winterpause, die unser Nach­
wuchs mit einigen Hal lenturnieren überbrückte, waren unsere C-Schüler 
besonders er fo lgreich. 4 Punkte aus 2 Spielen sind der Lohn guter Trai­
n ingsle istungen (u.a. am Faschingsdienstag). Noch nicht in Tritt s ind da­
gegen unsere F- und E-Schüler gekommen. Die B-Jugend hat immerhin 
Achtungserfo lge verbucht. 
Der Monat Mai bietet mit seinem umfangreichen Spielprogramm allen 
Mannschaf ten genügend Gelegenheiten sich auszuzeichnen. 
Am 30.5.92 untern immt unter der Federführung von Rainer Benz und Ha­
rald Burger die Jugendabtei lung einen Tagesausf lug nach München. Auf 
dem Programm steht der Besuch der Bavaria-Fi lmstudios und des Olym­
piaparks. 
Am Samstag, den 18.7.92, richtet die Fußbal labtei lung ein Kleinfeldtur­
nier für C- und E-Jugendmannschaften aus. Bereits heute wil l ich alle 
Jahnler zu diesem Ereignis herzlich einladen. 

"Wer rastet, der rostet" 
Dieses Mot to gi l t bei den Senioren vom Turngau Sct iweinfur t das ganze Jahr, unter der rühri­
gen Lei tung von Ot to Neugebauer. 
Am 21 . Januar 92 wurde Fasch ing gefeiert , im geschmück ten Vere insheim des T.V. Jahn. Bei 
Büt tenreden und Tanz verging die Zeit wie im Fluge. Die S t immung erreichte ihren Höhe­
punkt, als die fast or ig ina lget reuen "Wi ldecker Herzbuben" ihre Lieder zum Vortrag brach­
ten. Die Meinung unserer Senioren: "E in fach Super" ! 
Am 18. Februar 92 war eine Fahrt nach Würzburg angesetzt . Wer nun gedacht hatte, daß bei 
e inem so scheußl ichen Wetter kaum jemand te i lnehmen würde, der sah s ich angenehm ent­
täuscht , denn der Bus war vol l . Fröhl ichen Mutes g ing es los. In Würzburg angekommen war 
eine Bes ich t igung der Schloßk i rche und des Domes angesagt . Viele Senioren hat ten trotz 
der Nähe in der man wohnt , nie e twas davon gesehen. Durchgefroren ging es zum Kaffee­
t r inken, und au fgewärmt fuhren wir der Heimat, zur Einkehr im DJK Heim, zum Abendessen 
zu. 
Nun kam noch am 24, März 92 eine Tagesfahr t in die Hersbrucker Schweiz für d ieses 1, Vier­
tel jahr dazu, 50 Senioren kamen trotz des sch lechten Wet ters und keiner hat sein Kommen 
bereut. Von Schwein fur t aus ging es ab Richtung Hersbruck bis zur Burg Hohenste in , Einige 
Mut ige wagten den Aufs t ieg und kamen durchgef roren wieder herunter. Weiter g ing es zum 
Mi t tagessen nach H i rschbach, Hier erwartete uns ein ausgezeichnetes, preiswertes Mi t tag­
essen. Diesen sehr guten Gasthof , mit seinen f reundl ichen Wi r ts leu ten , kann man nur wei ter 
empfeh len. Nach einer langen Mi t tagspause ging es weiter durch die Hersbrucker Schweiz, 
mit ihren noch schönen Tannenwäldern, der noch fernen Heimat zu. In Roßstadt beendeten 
wir bei e inem f röh l ichen Abendessen unseren Tagesaus f lug . 
Wol len wir hof fen, daß al le Senioren gesund ble iben, um die nächsten Fahrten in froher Run­
de mit zu er leben. Heinz Meisler 
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Von der Generalversammlung unseres T.V. Jahn 
im Vereinsheim 

1) Um 19.55 Uhr Begrüßung durch 1. Vorstand Bernd Stenzenberger, der 
trotz fristgemäßer Einberufung, den schwachen Besuch der Jahreshauptver­
sammlung bedauerte. Eigentlich sollte die Teilnahme für jeden Jahnler eine 
selbstverständliche Pflicht sein. Zum Totengedenken an Grete Branden­
busch, Uwe Griebsch, Adolf Wunderl ich, Heiner Müller und Roland Moser er­
hoben sich die Anwesenden von den Plätzen. In seinem Bericht, in dem posi­
tives wie negatives erwähnt wurde, ist bereits vieles im "Jahn Aktuel l " veröf­
fentl icht worden, so die meisten Erfolge im Schüler- und Jugendbereich. 
Ausdrücklich dankte Bernd Stenzenberger den Jugend-, Übungs- und Abtei­
lungsleitern, allen Helfern und Eltern die sich in irgend einer Form zur Verfü­
gung stellten. Zur finanziellen Situation des Vereins, der derzeit 1024 Mitglie­
der zählt führte er die Aktiv- sowie die Passivposten auf. Eine stetige Steige­
rung der Kosten, wie Erbbauzins, Unterhaltskosten, Reparaturen und Reno­
vierung der Sportanlagen und Gaststätte müssen zu 77% aus dem Beitrags­
aufkommen gedeckt werden. Für die Zukunft hat man sich als Ziel gesetzt, 
daß alle Abteilungen optimale Bedingungen vorfinden, dies betrifft beson­
ders die Leichtathleten. Weitere Planungen sind: Umbau der Toilettenanla­
gen, ein Neuabschluß des Bierliefervertrages und vielschichtige Aktivitäten 
im neugegründeten Senioren-Kreis. Zum Schluß bat er alle Mitglieder, neue 
Mitglieder zu werben und besonders um Beiträge (alte Fotos, Texte, Lieder 
und Unterlagen auch von bereits aufgelösten Abteilungen) für die Festschrift 
zum 100-jährigen Jubiläum. 

2) Schatzmeister Bernd Burger kam dann ausführl ich auf die Finanzsitua­
tion zu sprechen. So mußten geplante Renovierungen für 1992 verschoben 
werden um die zusätzlich angefallenen Kosten zu decken. Danach erläuterte 
er die Zahlen des Haushaltsplanes, der mit 340.367,90 DM abgeschlossen 
wurde. 
3) Wie die Revisoren K. Heber und H. Jakob mittei l ten wurde am 25.2.92 die 
Kasse geprüft und Bernd Burger und besonders Ehefrau Rosi Burger für ihre 
gewissenhafte Buchführung gedankt. Entlastung wurde erteilt. 
4) Als Revisoren einst immig gewählt wurden dann Herbert Jakob und Uwe 
Beck. 
5) Ehrung verdienter Mitglieder: 70 Jahre Karl Paul, 65 Jahre Hedwig Köder, 
50 Jahre Hermann Anding, 40 Jahre Will i Sandlein, Gerda Schenk, Werner 
Mühlbauer, Ingelore Deichsel, Herbert Jakob, Paul Steppan, Herbert Stühler, 
25 Jahre Roland Glück, Herbert Rennert, Heinrich Spahn, Hartmut Grübel, 
Georg Übler, Günther Glas, Ilse Walter, Edith Vogel, Bernd Elflein, Helma 
Spies. 
Entschuldig hatten sich: Hedwig Köder, Hartmut Grübel, Georg Übler und Il­
se Walter. 
Ehrenvorstand Karl Paul bedankte sich für die lieben Worte des Vorstandes. 
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Rückblickend war es eine schöne Zeit, eingebunden von Kind an, die aktive 
Zeit mit Erfolgen der Turnerriege, die großes Aufsehen erreichte. Als Erinne­
rung übergab er der Vorstandschaft ein Wappen der Turnerinnen von 1928. 
Als Letzter dieser Riege bat er um einen würdigen Platz im Jugendheim für 
dieses Wappen. Bernd Stenzenberger gedankte sich dafür und versprach ei­
nen gebührenden Platz für dieses ehrenwürdige Geschenk. 
6) entfällt, da keine Anträge vorlagen. 
7) Gert Rosentritt beklagte sich, daß von den Abteilungen keine Unterstüt­
zung für die Gestaltung der Schaukästen erfolgt. 
Bernd Stenzenberger bedankte sich für die Tei lnahme'am heutigen Abend 
und beendete die Generalversammlung um 21.30 Uhr. 

Zu dem besonders sel tenen Jub i läum von "70 Jah ren " Mi tg l ied­
schaf t konnte 1. Vorsi tzender Bernd Stenzenberger unseren 

Ehrenvorsi tzenden Karl Paul gratu l ieren. 



W i r s i n d H U K g ü n s t i g v e r s i c h e r t . 

\//(.7/.f„,/)/(:H. f., ALLE. 

HUK 
Kommen Sie zu uns. 

Wir sind ganz in Ihrer Nähe: 
Kundendienstbüro 
Vonhausen 
Tel. (09721) 8 1 2 7 7 
Niederwerrner Straße 76 
8720 Schweinfur t 
Öffnungszeiten: 
Mo,Mi.,Fr. 8.30-12.30 Uhr 
Dl,, Do. 14.30-18,30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

H U K - C o b u r g 
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Wir trauern um unsere langjährigen 
IVlitglieder 

Herrn Adolf Wunder l ich 
der am 18.2.92 im Alter von 90 Jahren verstorben ist 

Herrn Roland Moser 
unserem ehemal igen langjähr igen Vereinswir t 

der am 19.2.92 im Alter von 63 Jahren verstorben ist 

Herrn Heiner Müller 
Ehrenmi tg l ied und Leiter der Fre i tagsfaustba l ler 

der am 2.3.92 im Alter von 81 Jahren verstorben ist 
Herrn Heinr ich Metz 

Ehrenmitg l ied 
der am 24.4.92 im Alter von 89 Jahren verstorben ist 

Wir werden Ihnen stets ein ehrendes Andenl<en 
bewahren. 

»Wir sind immer für Sie da« 

Tanken und Service 
rund um die Uhr! 

• SB-Waschanlage • Batterieservice 
• Kfz-Reparatur • Reifenservice 
• ASU-Sonderdienst • Ölwechsel sofort 

E S S O - S t a t i o n 
Willi Schmit t 
Kfz -Me is te r 
Landwehrstraße 37 
8720 Schweinfur t 
,« '09721 / 80 37 93 
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LUST AUF 
O D E ? 

J E D E W O C H E 
N E U : 

y o u n g f a s h i o n 

SCHWEINFURT, SPITALSTR. & HADERGASSE 
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Abtei lungslei ter: TURNEN Tel. 3560 
Reinhold Grebner, Harald-Hamberg-Str. 16, Schweinfur t , 

6 mal Platz 1 für Andreas Schröer! 
Guter Start unseres 7-jährigen Turnschülers in's Jahr '92. Zu drei klaren 
Punktsiegen im Geräteturnen, kamen noch drei erste Plätze bei Leichtathle­
t ikwettbewerben hinzu. 

28. März - Freundschaftswettl<ampf der Schülerinnen und Schüler 
gegen den TV 1863 Klingenberg. 

Auf Anregung unseres Übungsleiters, Ralf Geyer, der in Schweinfurt seine 
Studienzeit verbringt, wurde diese Begegnung mit seinem Heimatverein or­
ganisiert. Wir wünschen uns, daß diese gute Verbindung über Jahre hinaus 
bestehen bleibt. Ausgeturnt wurden zwei Pokale, nach dreimaligem Gewinn 
darf der Sieger einen neuen Pokal stiften. Diesesmal siegten unsere turner 
und bei den Turnerinnen Klingenberg. Einzelwertung Turner: 1. A. Schröer, 4. 
M. Schwarz, 6. S. Dworaczek. 8. A. Czerwenka, 9. Ch. Huth, 12. M. Huth. 
Einzelwertung Turnerinnen: 2. J. Flegler. 4. A. Langer, 6. V. Kowarik, 8. J. 
Hein, 11. M. Gessner und K. Wölkert. 14. K. Mager, 15. J. Orth. Zum Schluß 
tauschten beide Mannschaften noch Geschenke aus. 

T.V. Jahn - Ausrichter des Jahrgangsturnen der Turnerinnen 
am 4. April in der Dreifachturnhalle. 

Diese Veranstaltung stellt von 8-18 Uhr immer große Anforderungen an unse­
re Helfer, diesmal klappte es mit dem Auf- und Abbau der Geräte und dem 
Verkauf von Kaffee und Kuchen sehr gut. Immer wieder hört man, wenn der 
T.V. Jahn Ausrichter ist, gibt es den besten Kuchen. Dieses Lob möchten wir 
an unsere Kuchenspender weitergeben und ein herzliches Dankeschön sa­
gen. 
Die Teilnehmerzahl unserer Turnerinnen gegenüber dem Vorjahr ist mit 14 
gleich geblieben. Es wurden jedoch höhere Punktzahlen erreicht, und somit 
bessere Plazierungen. Gab es im Jahr 91 nur einen 3. Rang für unsere Turne­
rinnen, so kamen mit L. Firsching, J. Flegler und K. Griebsch gleich 3 Turne­
rinnen auf Platz 2. Bei oft über 30 Teilnehmerinnen in den einzelnen Alters­
klassen, können sich auch alle weiteren Plazierungen sehen lassen. 4. M. 
Gessner, A. Langer, E. Pfeuffer, S. Reichelt, 6. F. Flegler, K. Wölkert, 17. J. 
Orth, 18. A. Hein, K. Mager, 24. R. Hummel, 27. S. Henneberger. Das Experi­
ment einer räumlichen Teilung der Turner nach Sand hat sich bewährt, da 
auch hier die Teilnehmerzahlen höher waren als im Vorjahr. Der Vierkampf 
war ausgeschrieben für die Jahrgänge 81 und jünger, bei den älteren kamen 
noch Ringe und Seitpferd hinzu. Unsere Teilnehmer erreichten in den ver­
schiedenen Alterskassen 1. N. Landauer und A. Schröer, 6. A. Czerwenka 
und M. Schwarz, 8. S. Dworazek. 

Fasching im Vereinsheim. ' 
In diesem Jahr nur von der Fußball- und Turnabteilung ausgerichtet. Bei der 
zweiten Veranstaltung mußten wir leider mehreren Besucher, die wir zum er­
sten Fasching gebraucht hätten absagen. Volles Haus auch beim Vereins­
kinderfasching im Pfarrsaal von Peter und Paul. Schorschi, unser Musiker 
war wieder Spitze. In der reichhaltigen Tombola gab es wiederum ein Ju-
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Der 
Lackierer 
für Ihr Auto! 

P E T E R H E S S L E R 
Ludwigstraße 28 • 8721 Niederwerrn • Tel. 09721 / 48518 

Ihr Partner in Geldfragen 

Unser Slogan verpflichtet - testen Sie uns. 
Sie finden uns in Bad Neustadt, Bamberg, Coburg, Ebelsbach, 

Ebern, Eltmann, Erlangen, Gochsheim, 
Hammelburg, Haßfurt, Kronach, Mijnchen, 

Niederwerrn, Schonungen, Schweinfurt und Suhl. 

F L E S S A B A I N J K 
B A N K H A U S M A X FLESSA & CO. 
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gendfahrrad zu gewinnerr, gestiftet von Manfred Kutsche (Bären-Apotheke). 
Dank auch an Herrn R. Beyersdörfer für die großzügige Spende zu dieser Ver­
anstaltung. 
Am Vorturnerlehrgang, der alle zwei Jahre stattf indet, nahmen aus der Abtei­
lung 9 Personen teil. Wir sind froh darüber, daß sich immer wieder Leute fin­
den, die helfen die vielfältige Arbeit der Abtei lung zu bewältigen. 
An einem Jugendlehrgang in Arnstein nahmen 4 Turnerinnen teil. Sie waren 
begeistert von dem Lehrwart aus Bayreuth und seinen Ausführungen. 
N E U ! N E U ! Die Frauengymnastikstunde zum "Wohl füh len" N E U! N E U ! 
Der Mensch kann nicht verhindern, daß er älter wird, aber er hat Einfluß dar­
auf, wie wohl er sich dabei fühlt! Einfache gymnastische Übungen mit und 
ohne Handgerät, an der Langbank, Sprossenwand usw., tragen dazu bei, die 
Bewegungselastizität auch im zunehmenden Alter zu erhalten. Wer Interes­
se hat, schaut einfach mal bei uns vorbei. Mit twoch von 19-20 Uhr im Celtis-
Gymnasium (untere Halle) Leitung: R. Haas. 

Bei den Kreiswaldlauf-
Meisterschaften am 15. Mai 
wurde Dieter Friedrich im Je-
dermannlauf über 2400m 
überraschend zweiter Sieger. 
Unser Bild zeigt Dieter Frie­
drich beim Zieleinlauf. 



l - IAI^Sa-lUH 
Bedachungsunternehmen • Meisterbetrieb 

ÜBER 80 JAHRE DACHERFAHRUNG 
8720 Schweinfurt - Hafen 
Cart-Benz-Straße 17 • Telefon (0 97 21) 6 00 76 
8728 Haßfurt am Main 
Augsfelder Straße 36 • Telefon (0 95 21) 83 33 

Strom • Gas • Wasser 
Fernwärme 

Verkehr • Hafen • Bäder 
- Kaufmännische Verwaltung -

In allen Fragen der Energie- und 
Wasserversorgung gut bedient und 

beraten durch die 

Stadtwerke Schweinfurt 
Bodelschwinghstraße 1 • Telefon 931-1 
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^ L Abtei lungslei ter : KORBBALL 
#1 Gerda Raab, Franz-SchubertStr. 36, Schweinfurt, Tel. 89134 

Die Korbball-Jugend grüßt als Meister 

Die Frage, ob die Korbballjugend als Neuling in der Kreisliga A2 ihre Chan­
cen zur Hallenmeisterschaft nutzen kann, ist inzwischen beantwortet. Bis 
auf einem Spiel, und das wiederum gegen die Sg Hausen/Schonungen, wel­
ches in letzter Sekunde mit 6:7 verloren wurde, konnten alle Rückrundenspie­
le erfolgreich beendet werden: 
8:2 - DJK Traustadt 7:4 - FT/DJK Schweinfurt 
8:7 - SV Lülsfeld 12:7 - FC Donnersdorf 
9:7 - SV Löffelsterz 9:5 - SG Dittelbrunn II 
8:4 - DJK Uchtelhausen 
Mit dieser Erfolgsserie war man bereits schon vor dem letzten Spieltag Hal­
lenmeister 1991/92 der Kreisliga A2. Das Bild zeigt das erfolgreiche Jugend­
team mit Trainer und Betreuerin: 

v.l. hintere R: Betreuer Otto Elflein, Ulrike Leuchs. Franziska Klopf. Sabine Burger. Martina Sauer. 
Heike Fischer, Betreuerin Helga Göpfert. vorne v.l.: Sandra Busch. Nicole Vogt. Monika Schmitt . 

Melanie Watamaniuk. Bianca Warbus. 

Bei den Aufstiegsspielen zur Jugend-Bezirksliga mußte man am 28.3. in der 
DJK-Halle gegen den Meister der Kreisliga A I (TSV Bergrheinfeld) und den 
Ersten u. Zweiten der Kreisiiga A aus dem Kitzinger Kreis antreten. Schon 
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SUDGETRANKEGmbH 
Niederlassung Knetzgau 

Industr iestraße 1 

8729 Knetzgau 

Telefon (09527) 78-0 

Zigaretteii Zigarreii Tabake 
in besten Qualitäten kauft man bei 

^. SEIT 1^797 I M P I E N S T DES KUN_pEN 

I i 
Tabakwaren-Groß- u. Einzelhandel 
872 Schweinfun, Markt 31, Tel. 218 56 
Luitpoldstraße und EKS 

Das Aussuchen von Tapeten kann ein Vergnügen sein. 
Bedienen Sie s ich sich bitte all unserer Hilfsnrrittel und unserer 
• individuel len Beratung. 

Für Kunden mit wenig Zeit. 
• Auf Ihren Anruf hin schicken wir Ihnen unsere Tapetenkol lekt ionen 

ins Haus. 

Am Zeughaus 12-18 
8720 Schweinfurt 
Tel. (09721)25286 
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vorher war man sich einig, daß man bei einer evtl. Qualif ikation nicht in die 
Bezirksliga aufsteigen wijrde, weil man in dieser Liga ohne eine sprungstar­
ke Korbhüterin nicht bestehen kann. Daß das so ist, zeigte schon das 1. Auf­
stiegsspiel gegen den TSV Bergrheinfeld, welches mit 7:2 verloren wurde, 
weil diese eben eine solche Korbhüterin zur Verfügung hatten, die mindes­
tens 10 erfolgversprechende Korbwürfe verhinderte, was durch einen Film 
von Christian Göpfert bestätigt wurde. Gegen den SV Altenschönbach er­
reichte man im 2. Spiel ganz locker einen 14:3 Erfolg. Mit einem Sieg im 3. 
Spiel hätte man noch einen Aufstiegsplatz erreichen können und es sah in 
der 1. Halbzeit auch ganz danach aus, wo man nach wenigen Minuten be­
reits 4:1 führte. In der 2. Hälfte lag man nach etwa 3 Min. immer noch 6:4 vor­
ne, als man einen 4m-Ball nicht verwerten konnte. Von diesem Zeitpunkt an 
gelang nicht mehr sehr viel, während beim Ggner eine Glückssträhne be­
gann, die schließlich zum 10:8 Sieg für den SV Münsterschwarzach führte. 
Die endgültige Entscheidung über einen Aufstieg oder Nichtaufstieg war 
hierdurch gefallen. 
Die großen Schülerinnen (Kreisliga A2) spielten in der Rückrunde mit wech­
selndem Erfolg, wobei sie mit 14:18 Punkten einen zufriedenstellenden Mit­
telplatz erreichten. Was uns in dieser und auch schon in den vergangenen 
Hallenrunden nicht gefallen hat und uns personelle Probleme bereitete, wa­
ren die aufgrund von Skischulausflügen vorgenommenen Spielverlegungen. 
So mußte unsere Schülermannschaft an einem kurzfristig angesetztem Ter­
min zu einem Nachholspiel gegen den TSV Grettstadt in Röthleln antreten. 
Unsere Bitte, dieses Spiel an einem der restlichen Spieltage zusätzlich aus­
zutragen, wurde uns verweigert. Vom Kreiswart wurde entschieden, daß der 
T.V. Jahn am 8.2. zu diesem Nachholspiel antreten muß, ansonsten wird er 
wegen Nichtantreten nach der RSO bestraft und aus der lfd. Spielrunde aus­
geschlossen. Wir sind deshalb der Meinung, daß es unfair ist, wenn man zu 
der einen Mannschaft wegen eines SkiausflugVergnügens großzügig ist, 
und die anderen beteiligten Mannschaften mit einer Bestrafung und einem 
Ausschluß droht, wenn sie nicht zu dem festgesetztem Termin antreten, ob 
sie hierzu eine Mannschaft aufbieten können oder nicht. Aus diesem Grunde 
haben wir an die Kreisarbeitsfachtagung am 27.3. in Sennfeld den Antrag ge­
stellt, daß keine Spielverlegungen mehr wegen Skischulausflüge genehmigt 
werden. Dieser Antrag wurde dann auch mit überwiegender Mehrheit von 
den Vereinsvertretern angenommen. 

Die Minischüler hatten in der Kreisliga M10/2 am 15.2. ihren letzten Spieltag, 
wobei sie mit einem weiteren Remis auf insgesamt 3:13 Punkten kamen und 
dadurch noch vor dem TVO und Hambach III den 7. Platz belegen konnten. 
So nach und nach sieht man Verbesserungen in der Spielwiese, aber es fehlt 
halt immer noch der erfolgreiche Korbwurf. Wir sind sicher, daß in der näch­
sten Hallenrunde ein noch besseres Abschneiden erreicht wird. 
Die Frauenmannschaft hatte in der Kreisliga C2 auch am 2. Spieltag viel 
Wurfpech und verlor deshalb gegen Uchtelhausen II und Obereuerheim II je­
weils mit 1 Korb Unterschied. Gegen die DJK SW II platzte endlich der Kno­
ten und sie erreichte einen hohen 12:2 Sieg. Mit 4:8 Punkten ging man am 
14.3. in Grafenrheinfeld in den letzten Spieltag und mußte gegen den FC 
Donnersdorf unbedingt gewinnen, um den Klassenerhalt zu sichern, was 
schießlich mit einem hart umkämpften 5:4 Sieg gelang. Womit Niemand ge­
rechnet hatte war im letzten Spiel der 2:1 Erfolg gegen den bis dato unge-
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schlagenen Tabellenführer TSV Grafenrheinfeld II, wodurch noch ein an­
nehmbarer 5. Rang erreicht wurde. 
Folgende Korbballspielerinnen erhielten eine Erinnerungsgabe für die Errei­
chung einer Jubiläums-Spielzahl für den T.V. Jahn: 
250 Spiele Manuela Gropp, 500 Spiele Helga Genal, 600 Spiele Ilse Walter, 
700 Spiele Edith Vogel. 
Inzwischen hat die Feldrunde 1992 begonnen, wobei die Minischüler in 
der Kreisl iga MIO/3 in Ebertshausen ihren 1. Spiel tag hatten und mit ei­
nem 4:1 Sieg gegen Friesenhausen einen guten Auftakt vol lbrachten. 
Die Jugend, im letzten Jahr in die Kreisl iga A2 aufgest iegen, war am 1. 
Spieltag in Greßthal zu Gast und hatte im 1. Spiel mit der SG Dit telbrunn 
II, die jedoch mit ihrer 1. Garnitur antrat, eine unlösbare Aufgabe vor s ich, 
wobei die 10:5 Niederlage als ein achtbares Ergebnis betrachtet werden 
kann. Im 2. Spiel gegen die DJK Wülfershausen erspielte man sich mit ei­
nem 11:8 Sieg die ersten Punkte. Die Schüler innen (KL-A1) und die Frauen 
(KL-A1) beginnen ihre Spielrunde am 7.5. auf dem Jahnplatz. 

Das Restaurant 
der griechischen Gastl ichkeit. 

* 
Welche Speisen ein Mensch ißt 

solche Speisen essen seine Götter 

K A U f V O R : < X ! M 

Guten Appetit bei 
Ouso • Wein • Metaxa 

Familie Stelios Moissidis 
Höllental 28 • Tel. 09721 /31931 

8720 SCHWEINFURT 

U e h l e i n ' s F l e i s c h w a r e n 

v r 
8720 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon (09721) 82551 
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Abtei lungslei ter: Faustbal l 
Rüdiger Lampe, Friedrich-Ebert-2, Niederwerrn, Tel. 40184 

Liebe Faustballerinnen, liebe Faustballer! 

Am 6. März fand unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt, für al­
le, die nicht dabei waren möchte ich hier die "neue Mannschaf t " vorstel len: 
Abtei lungsleiter: Rüdiger Lampe Vergnügungsausschuß: Peter Dober 
Stellver. Abtl . : Udo Stühler Otto Galozy 
Kassier: Robert Scheibe Erich Rindt 
Schriftführer: Ursula Rindt Beisitzer Turnrat: Inge Weber 
Schüler/Jugendwart: Inge Weber Udo Stühler 
Stellv. Schul./Jugd.: Volker Lampe Pressewart: Herbert Rennert 
Doch nun zum sport l ichen Teil. Die Hallenrunde ist beendet. Alle freuen wir 
uns auf die Frei luftsaison, in der mir heuer mit folgenden Mannschaften 
spielen werden: 2 Frauen- 3 Männermannschaften in A, B und C-Klasse und 
einer AH-Mannschaft. Hierzu gleich die Spieltermine: 
Frauen F: 28.6. bei MTV Bamberg. • \ 
Männer A-Klasse:30.5. in Niederwerrn, 27.6. in Schwebheim, 18.7. Aus­
weichspiel tag bei T.V. Jahn. 
Männer B-Klasse: 6.6. bei T.V. Jahn, 18.7. in Sennfeld, 25.7. in Niederwerrn. 
Männer C-Klasse: 5.7. in Sennfeld. 18.7. Ausweichspiel tag in Niederwerrn. 
Männer - AH: 10.6. T.V. Jahn, 12.5. in Niederwerrn. 26.5. in Niederwerrn. 
Dazu wünsche ich allen Mannschaften viel Erfolg. 
Am Schluß noch weitere Termine der Abtei lung: voraussichtl ich am 18.7. 
Sommerfest (endgültiges erfahrt ihr noch rechtzeitig). 3./4.10. Turnier auf 
dem Jahnplalz. 

Mit sport l ichem Gruß ' • ' -, 
Rüdiger Lampe / ' ' -

NACHRUF 

Wir trauern um unser langjähriges Mitg l ied und unermüdl i ­
chen Leiter der Faustbal ler 

Heiner Müller 
Wir werden ihm in Ehren gedenken. 

Die Faustbal labte i lung 
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f a h r s c h u l e 

Wir bieten an: 
- Ausbildung sämtlicher Klassen 
- Nachschulung gem. gesetzlichen Bestimmungen 
- Punkteabbau in Flensburg 

jetzt NEU 
- Vorbereitungsseminare MPU Gutachten 
• Sicherheitstraining Motorrad und PKW 

für LKW / Bus In Vorbereitung 
- Geländekurse für "Off-road "Fahrzeuge 

Wie wär's mit einer 
Gehaltserhöhung 
durch V L ? 
So einfach geht das: 
LBS -Vario und vermögens­
wirksame Leistungen (VL) 
vom Chef. Und schon fangt 
Ihr Geld zu arbeiten an. 

Wir geben Ihrer 
Zukunft ein Zuhause. 
LBS Bezirksdirektion Schweinfurt 
Karlpeter RTITGER 
Beratungsstellen: 
8720 Schweinfurt 8723 Gerolzhofen 
Hadergasse II Grabenstraße 9 
S (09721) 21558 u. 23609 S (09382) 6813 
Telefax (09721) 22795 

8741 Bad Neustadt/Saale 
Meininger Str. 30 
a (09771) 8041 

T.V. Jahn • Seniorenkreis "Aktiv bis in Alter" 

Der Antei l der Senioren im Vert iältnis zur Gesamtbevölkerung n immt ste­
tig zu. Dies ist nicht nur die Folge der heutzutage geringeren Anzahl Kin­
der pro Famil ie gegenüber " a l t e n " Zeiten; sondern auch durch geänderte 
Lebensumstände und einer besseren a l lgemeinen und mediz in ischen 
Versorgung ergab sich eine hohe Steigerung der Lebenserwartung. 
Und über diese Steigerung der Lebenserwartung dürf ten wir uns alle freu­
en, wird uns doch damit ein längeres i rdisches Dasein beschert. Und 
nicht nur das. wir sind alle länger " j u n g " und aktiv als früher. 
Auf dieses "Akt iv bis ins Al ter" wol len wir vom T.V. Jahn uns einste l len. 
Den Anfang machten wir mit der Gründung des Seniorenkreises (wir be­
r ichteten hiervon im letzten Jahn-Aktuell). Dabei half un der g lück l iche 
Umstand, daß es ja schon Akt iv i täten in dieser Richtung gab: näml ich die 
Kegelgruppe der Jahn-Senioren (trifft sich jeden 2. -i- 4. Donnerstag, 15 
Uhr in St.Peter und Paul) und der Seniorenkreis des Turngaues Schwein­
furt, bei dessen Veranstal tungen die Jahnler stets die meisten Tei lneh­
mer stel len. 
Hier kann jeder, der möchte, sich anschl ießen und ist gern gesehen. Doch 
dabei soll es nicht bleiben. Wir möchten mehr bieten und wol len deshalb 
unser Angebot erweitern. Sei es Laufen, Wandern, Schwimmen, ein zünf­
t iges Seniorendoppel im Tennis oder sonst noch was; für jeden soll etwas 
dabei sein, um mi tmachen zu können. Denn Sport und Freizeit machen 
gerade in der Gruppe Spaß und gelten als besonderes Erlebnis. Auch hier 
gilt: Getei l te Freude ist doppelte Freude! 
Als Ansprechpartner für Interessierte stehen zur Verfügung: 
Heinz Meister, Tel. SW 2358: Franz Zieroff, Tel. SW 31026; Gerhard Schö­
bel, Tel. SW 21357. 
Hier nun die nächsten Termine des Seniorenkreises im Zusammenwirken 
mit dem Turngau Schweinfurt : 
16. Juni Fahrt in die Rhön/Kreuzberg .,.„,,,,„ 
14.-20. Juli Sieben Tage im Bayerischen Wald 
18. August Fahrt nach Weimar und Buchenwald 
Meldungen hierzu bei Heinz Meister, Tel. SW 2358. ,,, „ Gerhard Schobei 
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Schon Tradition 
die Karfreitagswanderung der Fußballabteilung 

Gut 20 Wanderfreunde hatten sich unter der bewährten Führung von Her­
bert Koch ann Karfreitag auf den Weg zur Tannenberghütte im Ottenhäu-
ser Grund gemacht, um hier in froher Runde einen schönen Tag zu verle­
ben. 

Fotos: K.-H. Niebel 

Wir wandern 

...geschmeckt hat's auch mal ohne Fleisch 

zum Geburtstag! 

Juni : 

Jul i : 

August : 

Völkel Gerdi 3.6 1992 
Heimbeck Erich 14.06 1992 
Schneider Hans 17.6 1992 
WahlerTheo 30.6 1992 

Paul Karl 1.7 1992 
Griebsch Georg 4.7 1992 

Hermann Karin 2.8 1992 
Ankenbrand Helmut 16.8 1992 
Kern Fritz 22.8 1992 

50 Jahre 
65 Jahre 
70 Jahre 
70 Jahre 

85 Jahre 
85 Jahre 

50 Jahre 
60 Jahre 
80 Jahre 

A l l e s f ü r F r e i z e i t 

u n d S p o r t 
v o n 

Frledrich-Stein-Straße, Schweinfurt 


